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Fussball 2. Liga: Fislisbach feiert den ersten Erfolg in dieser Saison gegen Favorit FC Schönenwerd-Niedergösgen

Die Fislisbacher mit Lebenszeichen
Mit einer Ersatzbank von lauter 
eigenen Junioren gewinnt der 
FC Fislisbach das erste Spiel in 
dieser Meisterschaft gegen 
«SchöNie» mit 3:2. Dank einem 
Doppelpack von Gasane gelang 
Fislisbach die Kehrtwende.

or dem Abpfiff auf dem Inse-
li in Niedergösgen war man 

aus Fislisbacher Sicht noch sehr 
skeptisch. Denn ein Blick auf die Auf-
stellung und die Ersatzbank liess ei-
nen nichts Gutes erahnen. Sieben 
Stammspieler, darunter Captain Sil-
van Bär, Mittelfeldmotor Toma Cul-
jak oder Schlüsselspieler Yannic 
Frei, welche Rino Luongo in so ei-
nem wichtigen Spiel nicht zur Verfü-
gung standen. Auf der Auswechsel-
bank fünf Spieler. Davon vier aus der 
eigenen Nachwuchsabteilung. Kei-
ne guten Voraussetzungen gegen das 
starke Schönenwerd-Niedergösgen, 
welches bis zu diesem Zeitpunkt noch 
ungeschlagen war in der zweiten Liga. 
«Wir werden das Beste daraus ma-
chen und unsere maximale Leistung 
ausschöpfen», sagte Trainer Rino Lu-
ongo vor dem Spiel zum «Reussbote». 
Spätestens sechs Minuten nach dem 
Anpfiff wurde diese Aussage von Rino 
Luongo in Frage gestellt. Denn nach 
einem weiten Freistoss von «SchöNie» 
kullerte der Ball ins Fislisbacher Tor. 
 
Gasane netzt doppelt ein
Es kam einem vor, als wäre das Ge-
gentor ein Schalter für die Fislisbacher 
gewesen. Wie verwandelt, starteten 
sie einen Angriff nach dem anderen. 
Vor allem die beiden Flügel, Christian 
Maier und Meo Till Mazzei, waren es, 
welche ihr Team Richtung Ausgleich 
peitschten. So wurde Maier in der 21. 

Minute im Strafraum gefoult. Christian 
Gasane setzt sich den Ball und versenkt 
ihn ins untere Eck zum Ausgleich. Nur 
vier Minuten später, lässt Meo Till Maz-
zei den Keeper vom FC Schönenwerd-
Niedergösgen schlecht aussehen. Nach 
einer Passstaffette schlentzte er die Ku-
gel ins rechte Eck zur 2:1-Führung. Ein 
knappes und gefährliches Ergebnis. 
Denkt sich auch der auffällige Chris-
tian Maier und startet vor dem Pau-
sentee noch einen Angriff. Seine He-
reingabe landete bei Stürmer Gasane, 
der den Ball ins lange Eck befördert. 
Was für eine Kehrtwende von Fislis-
bach. Auch in der zweiten Hälfte bleibt 

der FCF hartnäckig und erkämpfte sich 
Chance um Chance. Jedoch ohne weite-
ren Erfolg. Fislisbachs Keeper, Leandro 
Russo, rettete mit seinen Paraden sein 
Team noch mehrmals vor einem Ge-
gentreffer. In der Nachspielzeit musste 
er sich aber nochmals geschlagen ge-
ben. Mit einem stehenden Ball gelang 
«SchöNie» der Anschlusstreffer. «Ich 
bin sehr froh über den Sieg. Endlich 
ein Lebenszeichen von uns. Es war ein 
hart umkämpfter Sieg, welchen wir uns 
nach dieser schwierigen Zeit verdient 
haben», sagt Luongo.

Rinor Zukaj

Match-Telegramm
FC SchöNie – FC Fislisbach 2:3 (1:3) 
Inseli, 104 Zuschauer
Tore: 6. Miguel Peralta, 21. Christian 
Gasane (Penalty), 25. Meo Till Maz-
zei, 45.+3 Christian Gasane, 90.+1 
Simon Bürge
FC Fislisbach: Leandro Russo, Milan 
Gligic, Roman Müller, Dominic Vol-
ger, Brian Bosshard, Christian Mai-
er, Joao Pedro Morais Pires Pires, 
Ryan Allman, Meo Till Mazzei, Chris-
tian Gasane, Amir Nemati
Eingewechselt: Alexis Papaconstan-
tinou, Sven Käufeler, Raphael Con-
rad

Bereits nach sechs Minuten zappelte der Ball im Netz der Fislisbacher. Der FCF kam aber zurück in die Partie und 
brachte den Sieg ins Trockene. Auch dank vielen Glanzparaden von Goalie Leandro Russo. Foto: rizu

2. Liga, Runde 4
Schönenwerd-Niedergösgen – Fislisbach  2:3
Suhr – Menzo Reinach 8:2
Lenzburg – Baden 2 6:1
Rothrist – Brugg 4:0
Frick – Klingnau  0:0
Sarmenstorf– Wettingen 2:0
Oftringen – Wohlen 2  0:5

1. Lenzburg  4 4 0 0 (6) 13 : 2 12  
2. Rothrist  4 3 1 0 (5) 11 : 3 10  
3. Wohlen 2 4 2 2 0 (6) 10 : 2 8  
4. Suhr  4 2 2 0 (7) 13 : 6 8  
5. Schönenwerd-N. 4 2 1 1 (2) 12 : 6 7  
6. Frick  4 2 1 1 (4) 6 : 6 7  
7. Sarmenstorf  4 2 1 1 (7) 11 : 8 7  
8. Wettingen  4 1 2 1 (2) 5 : 6 5  
9. Baden 2 4 1 2 1 (10) 6 : 9 5  
10. Fislisbach  4 1 0 3 (12) 4 : 7 3  
11. Klingnau  4 0 2 2 (7) 1 : 4 2  
12. Brugg  4 0 1 3 (6) 5 : 14 1  
13. Menzo Reinach  4 0 1 3 (13) 5 : 16 1  
14. Oftringen  4 0 0 4 (3) 1 : 14 0 
  

3. Liga – Gruppe 1, Runde 4
Niederlenz – Othmarsingen 0:2
Frick 2 – Gränichen 4:0
Buchs – Veltheim 0:0
Beinwil am See – Schöftland 2 5:3
Erlinsbach a – Rupperswil 2:2
Entfelden – Kölliken 4:1
Gontenschwil – Küttigen b 2:2

1. Entfelden  4 4 0 0 (9) 11 : 3 12  
2. Frick 2 4 2 2 0 (5) 7 : 1 8  
3. Küttigen 1b 4 2 2 0 (11) 10 : 3 8  
4. Gontenschwil  4 2 1 1 (4) 9 : 7 7  
5. Erlinsbach 1a 4 2 1 1 (6) 16 : 6 7  
6. Niederlenz  4 2 1 1 (6) 7 : 5 7  
7. Othmarsingen  4 2 0 2 (6) 7 : 7 6  
8. Gränichen  4 2 0 2 (9) 5 : 8 6  
9. Buchs  4 1 2 1 (4) 6 : 6 5  
10. Veltheim   4 1 1 2 (4) 4 : 8 4  
11. Beinwil am See  4 1 0 3 (4) 9 : 16 3  
12. Schöftland 2 4 0 2 2 (4) 4 : 12 2  
13. Rupperswil  4 0 2 2 (6) 5 : 7 2  
14. Kölliken  4 0 0 4 (8) 3 : 14 0  

3. Liga – Gruppe 2, Runde 4
Bremgarten – Mellingen 3:2
Mutschellen 2 – Niederwil 1:1
Küttigen a – Tägerig 3:1
Würenlingen – Villmergen 2:0
Erlinsbach b – Turgi 0:0
Zurzach – Spreitenbach 0:2
Kappelerhof – Neuenhof 6:2

1. Bremgarten  4 4 0 0 (7) 13 : 8 12  
2. Küttigen a 4 3 0 1 (8) 9 : 7 9  
3. Spreitenbach  4 3 0 1 (9) 12 : 6 9  
4. Würenlingen  3 2 1 0 (4) 7 : 4 7  
5. Mellingen  3 2 0 1 (3) 14 : 8 6  
6. Neuenhof  4 2 0 2 (5) 12 : 14 6  
7. Kappelerhof  4 1 1 2 (3) 13 : 15 4  
8. Tägerig  4 1 1 2 (4) 6 : 8 4  
9. Villmergen  4 1 1 2 (8) 9 : 9 4  
10. Zurzach  4 1 1 2 (13) 7 : 9 4  
11. Turgi  4 0 3 1 (5) 7 : 9 3  
12. Mutschellen 2 4 0 3 1 (5) 5 : 7 3  
13. Niederwil  4 0 2 2 (6) 5 : 10 2  
14.Erlinsbach b 4 0 1 3 (17) 5 10 1
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